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Zur Tagesgeschichte
Die Nachricht daß in Süddeutschland viele klei

nere Kapitalisten gesonnen seien ihre Gelder in Französischer
Rente fest anzulegen würden wir wenn sie sich wirklich
bestätigen sollte nur mit tiefem Bedauern aufnehmen kön
nen denn die rheinbündlerischeu Tendenzen würden durch
solche Capitalanlagen nur gefördert werden können Wir
erklären die Betheiligung des Deutschen Publikums an der
Französischen Anleihe vornehmlich aus dem Grunde für
uu patriotisch weil der Besitz der Rente uns in eine
gewisse Abhängigkeit von Frankreich bringt Die Geldin
teressen spielen nun einmal eine Hauptrolle und es ist be
kannt daß Süddeutschland besonders deshalb zwischen 1859

1866 so stark hervortretende Österreichische Sympathien
hatte weil dort so viel Oesterreichische Werthe verbreitet
waren welche den Besitzer veranlaßten Oesterreich gute
Kriegserfolge zu wünschen Wie sehr der Besitz der Rente
bindet hat niemand besser verstanden als Napoleon III
der es sich angelegen sein ließ womöglich jeden Hausknecht
zu veranlassen daß er seine Ersparnisse in Rente anlege
Diese Verbreitung der letzteren in kleinsten Theilen war
eine der Hauptstützen des langen Regiments des Kaisers

Ueber den Drei Kaiser Congreß wird der Magdtb Z
noch Folgendes mitgetheilt Der Kaiser von Rußland be
absichtigt wie auch gleich die erste Nachricht von dessen
Besuche in Berlin meldete mit großem Gefolge die Reise
dahin anzutreten In seiner Begleitung werden sich der
Großfürst Thronfolger und noch zwei andere Großfürsten
befinden ob auch Fürst Gortschakoff ist noch ungewiß
Dagegen gilt jetzt als ausgemacht daß der Kaiser von
Oesterreich von dem Grafen Andrassh begleitet sein wird
AnS diesem Grunde erscheint es nahe liegend daß auch
Fürst Gortschakoff wenn dessen schwankender Gesundheits
zustand es erlaubt sich dem Kaiser von Rußland anschließen
wird Ebenfalls unterliegt es jetzt keinem Zweifel mehr
daß zur Zeit dieses Kaisercongresses der Deutsche Reichs
kanzler von seinem Pommerschen Landsitze in Berlin ein
treffen wird Daß diese Begegnung der drei Europäischen
Kaiser der Machtinhaber des ganzen Ostens unseres Erd
theils directe politische Zwecke verfolge ist weder erwiesen
noch auch wahrscheinlich daß aber die politische Bedeutung
derielben eine eminente ist wird man nicht leugnen können
Denn man wird mit Recht in dieser Zusammenkunft eine
Sicherstellung gegen jede Friedensstörung erkennen dürfen
welche namentlich von dem durch den Erfolg der Anleihe
wieder hell angefachten Chauvinismus Frankreichs versucht
werden könnte

Nächst der Ballotbill dürfte die Keoghassaire das wich
tigste Ereigniß in der gegenwärtigen Session des englischen
Parlaments gewesen sein dessen Schluß bekanntlich in den
nächsten Tagen bevorsteht Wie so oft kleine Ursachen

Feuilleton
Ziid und Nord

Novelle von Ludwig Habicht

27 FortsetzungDas Gespräch der beiden Männer vermied alles Per
sönliche und drehte sich nur um allgemeines Vor allen
Dingen nahm sie das Naturschauspiel in Anspruch das
immer neuen Reiz für sie gewann

Es liegt etwas Geisterhaftes in dem Weißen wallenden
Wolkenmeer rief Wildenbruch nachdem seine Augen wieder
voll Entzücken auf dem herrlichen Landschaftsbilde geruht
Dazu diese tiefe heilige Bergeinsamkeit Kein Laut kein
Ton läßt sich mehr hören in dieser feierlichen Abendstunde
ein tiefes Schweigen ringsum

Seine Stimme war zum Flüstern herabgedrückt als
wage er nicht das wunderbare Schweigen der Natur zu
stören Auf seinem Antlitz zeigte sich ein weicher träume
rischer Zug der mit seiner sonstigen straffen Haltung im
Widerspruch stand

In solchen Augenblicken kam sein eigenstes Wesen zur
Erscheinung Wildenbruch war im Grunde eine stille sin
nige Künstlernatur die nur durch die militärische Laufbahn
eine größere Festigkeit erhalten

Gerade weil es ihm anfangs so schwer gefallen war
sich die erforderlichen Eigenschaften eineS Offiziers anzu
eignen legte er jetzt den höchsten Werth darauf und im
bürgerlichen Leben zeigte er gern eine soldatische Rauheit
Kürze und Abgeschlossenheit während er im tiefsten In
nern von einer lyrischen Zerflossenheit nicht ganz frei zu
sprechen war

Aus seiner dilettantischen Zeichenkunst machte er kein
Geheimniß aber seine poetischen Versuche verbarg er sorg

Sonuavend den 3 August

große Wirkunzen haben so scheint durch die zu Gunsten
des Kapitain Nolan vom irischen Klerus geübte Wahlbe
stechung der neuere konfessionelle Hader des Kontinents
auch auf britischen Boden verpflanzt worden zu sein Im
Parlament hörten wir die Frage aufwerfen Wer soll in
Irland herrschen das Gesetz oder der Priester und von
Rom her erfolgte die Antwort darauf in dem Gebot des
Papstes gegen die von den richterlichen Behörden des
Landes zu Gunsten der Aufrechterhaltung der Autorität des
Gesetzes für geboten erachteten Maßnahmen mit Protesten
und Massenresolutionen vorzugehen

Andererseits erinnerten Sir Robert Peel und andere
Deputirte an das Jesuitengesetz Georg IV vom Jahre
1829 welches die Einregistrirung jedes in England anwe
senden Jesuiten und Regulären die Verbannung jedes neu
ankommenden und ein gleiches Vorgehen gegen diejenigen
befahl welche eine andere Person zur Ableistung eines Ge
lübdes verführt hätten Mr Gladstone hat auf die Frage
wegen der Anwendung dieses Gesetzes ausweichend geant
wortet

Jedenfalls wird auch dem irischen Ultramontanismus
die Lehre nicht erspart bleiben daß England hinter den
andern Ländern nicht zurücksteht wenn es sich darum han
delt die Unabhängigkeit des Staate und die Autorität
seiner Gesetze gegen die Uebergrisse einer hierarchischen
Propaganda in wirksamen Schutz zu nehmen

In demselben Fall befindet sich bekanntlich auch Ita
lien Auch hier hat kürzlich ein päpstliches Gebot zu einem
aktiven Eingreifen einer besonderen konfessionellen Partei
in die LandeSan elegenheiten aufgefordert indeß damit nur
das Gegentheil erzielt Fast aus ganz Italien kommen
Meldungen über den Sieg der nationalen Partei hei den
Municipalwahlen

Nachdem König Victor Emanuel wie kürzlich mitge
theilt sich selbst in Turin höchst unzufrieden über die Hal
tung der vatikanischen Mitbewohner seiner Hauptstadt aus
gesprochen ist wohl selbstverständlich zu erwarten daß
seine Regierung ihre Handlungen dem sortdauernd feindse
ligen Charakter des Pritstertyums entsprechend einrich
ten wird

Die kirchlichen Fragen treten nach und nach in fast
allen Ländern in den Vordergrund Der Schweizer Bun
desrath hat wie aus Bern gemeldet wird Gegenmaß egeln
gegen die von der Kurie unternommene Errichtung eines
Biethums in Genf beschlossen aus Ungarn kommt die
bedeutungsvolle Nachricht daß für die Lanvesnniversität zu
Pesth ein Altkatholik zum Rektor erwähtt worden und die
Munizipalwahlen in Antwerpen deren Nichlgenehmigung
in Folge der Einflüsse der belgischen Klerikalen befürchtet
wurde ein Umstand welcher bekanntlich ernste Vorkomm
nisse erwarten ließ haben nun dennoch die Genehmigung
des Provinzialraths erhulten welcher dadurch neuen Kon

sältig vor aller Welt selbst vor Therese obwohl ihn diese j
in neuester Zeit zu manchem Sonett begeistert

Baron Lobach hatte auch in dieser Anlage zur Träu
merei Ähnlichkeit mit Wildenbruch nur daß nicht seine
militärische Laufbahn sondern die große Welt sie so
sorgfältig eingedämmt daß sie nur als liebenswürdige
entschuldbare Schwärmerei zeitweilig zur Erscheinung kam
Er war jetzt nicht wenig erfreut in dem sonst so zuge
knöpften Offizier eine verwandle Saite widerklingen zu
hören deshalb entgegnete er die Gedanken seines Beglei
ters weiter ausspinnend

Und nur diese stille geheimnißvolle Flnth scheint uns
seltsame Geschichten zuzuraunen daß unser ganzes Leben
auch nur ein Wandern durch Nacht und Nebel ist und wir
endl ch die Höhe erreichen werden die uns den Blick öffnet
für eine schönere Welt und uns die Wahrheit vom Schein
unterscheiden lehrt

Wildenbruch blickte ganz überrascht auf den Baron
und sagte

Ich habe gemeint dort im Norden sei der Zweifel
und Unglaube zu Hause

Denken Sie das nicht entgegnete Lobach Wir brau
chen denselben Trost im Unglück dieselben Stützen des
Glaubens ohne die das ganze Dasein doch ein wirres
wüstes Schauspiel wird

In seiner schweigsamen Weise erwiderte der andere
nichts weiter darauf aber es schien doch als ob erst jetzt
zwischen den beiden Männern etwas recht Störendes hin
weggenommen sei das Benehmen Wildenbruchs wurde weit
zutraulicher und wärmer

Während ihres Gesprächs war die Sonne hinabge
sunken und nun tanzten goldene sonnentrunkene Lichtstrah
len über der Fluth die fernen Ränder der Berge und
Gletscher mit Purpur übergießend Immer phantastischer
wogten die Nebel hin und her

In träumerisches Schauen versunken wagte man nicht
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flikten lediglich konfessionell politischer Natur glücklich vor
gebeugt hat

König AmadeuS von Spanien hat einen Ausflug nach
Santona gemacht Der Empfang der ihm daselbst gewor
den übersteigt wie ein Telegramm der Pariser Blätter aus
Santona lautet alles Denkbare Die ganze Bevölkerung
von Loredo Castro Urdiale und Santander kam dem Mo
narchen entgegen theils auf Kähnen das Kriegsschiff um
schwärmend das ihn trug theils von den Mauern und
auf den Straßen ihn mit begeistertem Zuruf grüßend
Dagegen wird aus Madrid telegraphirt daß eine Person
uud Eigenthum bedrohende Massendemonstration vor dem
Palais Serrano s noch rechtzeitig verrathen und vereitelt
wurde Ueber die Gründe derselben dürften für jetzt kaum
Muthmaßungen zulässig sein

Aus Konstantinopel kommt die hochwichtige Nachricht
daß Midhat Pascha der Reformator Bulgariens zum tür
kischen Großvezier ernannt ist damit verbunden ist eine
Umgestaltung des ganzen Kabinets im Werke Der Khedive
hat dem Sultan ein Geschenk von 59,999 englischen Ge
wehren gemacht Da nicht gerade anzunehmen ist daß cr
seine egyptischen Truppen inzwischen mit besserem Material
bewaffnet hat so kann dieses für die türkischen Verhältnisse
sehr praktische Geschenk nur als ein Ausdruck der Befriedi
gung betrachtet werden mit welcher ihn sein Besuch in der
Reichs Hauptstadt erfüllt zu haben scheint An der türkisch
montenegrinischen Grenze ist wieder einmal Blut geflossen
Wenigstens wird dem Belgrader Vidovdan telegraphisch
von einem zwischen Montenegrinern und Türken stattge
fundenen Kampf berichtet wobei aus beiden Seiten viele
Todte blieben

Deutsches Reich

Berlin 31 Juli Eine Kgl Cabinets Ordre hat im
Anfange d M genehmigt daß in diesem Jahre die Gene
ralitabsreisen beim Gardecorps dem 1 5 6 8 9 11
13 14 uno 15 Armeecorps wieder stattfinden Diese
Reisen welche sonst alljährlich nach beendeten Herbstübungen
gewöhnlich unter Leitung des Chefs des Generalstabes der
bezüglichen Armeecorps stattfinden und den Zweck haben
Ossiciere der Armee welche zur außerordentlichen Beförde
rung zur Verwendung im Generalstabe oder zur höheren
Adjutantnr empfohlen sind Gelegenheit zu ihrer Fortbildung
zu geben sind durch die beiden letzten KriegSjahre unter
brochen worden

Am Gedächtnißtage deö Todes der Königin Louise
welche am 13 Juli 1819 in Hohenzieritz starb wurde da
selbst das neue Rettungshaus Bethanicn eingeweiht

München 31 Juli Der König hat aus Anlaß des
Universität Jubiläums die Summe von 19,999 Fl zur
Stiftung eines Stipendiums für Studirende der Geschichte
oder für Zwecke wissenschaftlicher Reisen der Studirenden

mehr zu sprechen auch die beiden jungen Mädchen die
kurz vorher eifrig mit einander geflüstert hatten wurden
plötzlich still

Wildenbruch fand sich zuerst in der Wirklichkeit zu
recht und sagte

Wir müssen aufbrechen sonst wird es den Damen zu
kalt obwohl es wirklich Ueberwindung kostet wieder in das
nebelverhüllte Thal hinabzusteigen

Das ist wahr bemerkte Lobach denn es ist eine Wan
derung wie vom Himmel zur Erve von dem Glanz und
Sonnenschein lichter Höhen in die Nacht und Dunkelheit
in die kalten Nebel und Sorgen des alltäglichen Lebens

Hildegard blickte theilnahmsvoll auf den Baron
Kannte er diese Sorgen Auf seiner hohen freien Stirn
war nichts davon zu lesen

Als man sich eben anschickte den Heimweg anzutreten
kamen auch schon die in der Pension Zurückgebliebenen

Der feurige Wein war doch stärker gewesen als der
junge Offizier denn Eugen schwankte an der Seite Dag
mars bedenklich hin und her und schimpfte aus den Nebel
der ihm jede Aussicht verderbe

Die alte Jungfer gewahrte jetzt wohl den Zustand
ihres Begleiters dessen Rausch sich verschlimmert hatte
seitdem er vom Tische ausgestanden war und sie suchte
redlich das Unglück des jungen Mannes zu verdecken
Sie hatte den Arm den er ihr angeboten ohne weiteres
angenommen aber sie war es an der Eugen eine Stütze
hatte und trotz ihrer Riesengestalt brauchte sie alle Kraft
ihren Ritter auf dem ohnehin holprigen Wege vor einem
Falle zu bewahren Deshalb hielt Isie sich auch als alle
ausbrachen klüglich hinter den andern um den Rausch
Eugens weniger bemerklich zu machen

In derselben Reihenfolge wie man gekommen war
ging es den Berg hinunter und bald hatte der Nebel alle
wieder ausgenommen Forts folgt
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aus der Cabinetskasse angewiesen und dem Rector Döl
linger das Großkomthurkreuz des Kronenordens dem Pro
rector Giesebrecht das Prädikat Geheimerath, den Pro
fessoren Prandl Roth Brinz Helferich Hecker den Kronen
orden den Professoren Schmid Voit Müller Radlkofer
den Michaelsorden verliehen

In der kleinen Aula überbrachte der Cultusminister
Lutz von den Ministern Psretzschner und Pseufer umgeben
im Namen und Auftrage des Königs dessen Glückwunsch
und verkündete die Stipendium Stiftung des Königs sowie
Ordensverleihungen Rector Döllinger dankte namens der
Universität Bürgermeister Erhardt überreichte die pracht
voll ausgestattete Glückwunsch Adresse der Residenzstadt
Hierauf folgten die Begrüßungsreden Der Historiker
Shbel sprach namens der deutschen der Sprachforscher
Max Müller Oxford namens der außerdeutschen Hoch
schulen Ernst Curtius namens der gelehrten Gesellschaf
ten Herwagen namens der Mittelschulen der Student
Krauß namens der Studentenschaft des Jubeljahres Döl
linger beantwortete jede einzelne Dankrede Shbel beglück
wünschte am heutigen Tage des heiligen Jgnalius Jgna
tius v Döllinger und brachte ihm ein dreimaliges Hoch
in welche die Versammlung einstimmte Der König wurde
bei der Festvorstellung im Hoftheater von der zahlreichen
und glänzenden Versammlung mit größtem Jubel begrüßt
Hierauf sang Alles gegen den König gewendet die bairi
fche Nationalhymne

Nürnberg 26 Juli Bon einem Mitgliede des
Magistrats Collegiums war beantragt worden einer neu
angelegten Straße die Bezeichnung Sedanstraße beizu
legen Das Collegium verwarf jedoch in heutiger Sitzung
mit allen gegen eine Stimme diesen Antrag indem es der
Ansicht des Referenten beistimmte welcher die Wahl von
Schlachtennamen für Straßenbenennungen als einen Act
des Chauvinismus bezeichnete

frankreich
Paris 31 Juli Das Univers entwickelt heute

Der Erfolg der Anleihe ist zu kolossal zu maßlos als
daß derselbe nicht über den Grund der Dinge Zweifel er
wecken sollte Es geht offenbar mit diesen 42 Milliarden
nicht mit rechten Dingen zu Eine minder hohe Summe
würde einen weit ernsteren solideren Eindruck machen das
hätte der Anleihe einen echteren patriotischeren Stempel
ausgedrückt Es geht aus diesen kolossalen Summen her
vor erstens daß die große Mehrzahl der Zeichnungen
nicht ernst gemeint ist zweitens daß die Speculation in
der ganzen Angelegenheit dominirt drittens daß den großen
Ereditaustalten und Speculanten und ausländischen Ban
quiers besondere Begünstigungen ertheilt wurden Man
wollte eine prächtige Zeichnung haben aber man schoß
über das Ziel hinaus Die Lage wäre weit sicherer wenn
bloß vier oder fünf Milliarden gezeichnet worden wären
Aber e genügt dem Herrn Thiers nicht das zur Befrei
ung nöthige Geld zu finden er wollte eine Subscription
deren Gesammtsumme den Glanz der famosen Finanz
Plebiscite des KaiserthumS in Schatten stellen sollte Diese
Genugthuung hat er in einer Weise erlangt welche bedenk
lich erscheint

Das Resultat der Zeichnungen auf die neue An
leihe beziffert sich gegenwärtig auf 43 Milliarden

DaS Ordre bringt folgende Note Da der
Empereur Napoleon die Jmperatrice und der imperialistische
Prinz Chiselhurst alsbald verlassen werden um in England
zu reisen so fordern sie die Personen auf welche sich am
15 August nach Cambden House begeben wollen ihre Reise
auf eine andere Zeit zu verlegen

Rußsand
Die russischen Blätter widmen dem unlängst er

schienenen ersten Bande des Werkes des preußischen großen
Generalstabes ein ganz besonderes Interesse und indem sie
daraus längere oder kürzere Auszüge bringen empfehlen sie
den russischen Ossicieren dringend das Studium des Werkes
Die ultranationale Moskauer Zeitung nimmt von der Be
sprechung des Werkes Veranlassung ihr altes Thema von
der Unvermeidlichkeit des Krieges zwischen Rußland und
Deutschland wieder aufzunehmen wobei sie die Hoffnung
anSspricht daß Rußland bei Zeilen aus allen Kräften dahin
streben werde alle Chancen eines glücklichen Erfolges für
sich zu gewinnen die hauptsächlich auf der schnellen Trans
portirung uud Concentrirung größerer Truppenmassen und
auf eben so schnellen wie vorsichtigen Operationen beruhen

Türkei
Konstantiuopel den 31 Jul Der neuernannte

Großvezier Midhad Pascha bildet soeben sein Ministerium
Der Sturz des bisherigen Großveziers Mahmud verursacht
in allen Kreisen die größte Sensation

Der wiener Deutschen Zeitung wird von hier tele
graphirt Die Gouverneure der Provinzen sollen fortan
die Militär und Civilmacht in ihren Händen vereinigen

Aus Halle uud Umgegend
Der hiesige Kaufmännische Verein 299 Mitglie

der zählend wird am 9 August in Müller s Vellevue eine
Sommerfestlichkeit abhalten welche wie wir hören die
Mehrzahl hiesiger Geschäftswelt zu einem fröhlichen und
genußreichen Abend vereinen wird

Repertoir des Stadt Theaters zu Leipzig Sonn
abend den 3 August Das bemooste Haupt

Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 29 Juli 1872
Vorsitzender Justizrath Glöckner

1 Zur Jahresrechnun der Gottesackerkasse ipro 1871
welche in Einnahme mit 5611 4 A 9 in Ausgabe
mit 5966 25 2 H, mit einem Bestände von 544
9 A 7 H, und einer Vermögens Verbesserung gegen das
Vorjahr um 445 A 29 A 3 H, abschließt wird von der
Versammlung mit dem Bemerken daß dem Magistrate zur
Erwägung zu geben sei ob nicht die schon seit Iahren
übertragenen Reste für Unterhaltung der Grabbögen von
EberiuS und Seifferth im Betrage von 1 19 A nie
derzuschlagen sein würden die Ertheileng der Decharge
genehmigt

2 Für nothwendige Herstellung des Kirchen und
Thurm Daches des Kirche zu St Georg zu Glaucha be
tragen die anschlagsmäßigen Kosten 41 17 b für
Hauptmaterial und 138 7 für Nebenmaterial und
Fuhrlohn

Der Magistrat beantragt da die Kirche selbst nicht
prästationsfähig sei Sich damit einverstanden zu erklären
daß der Ortsverfassung entsprechend die vorgedachten 138
1 A 7 statt der zunächst verpflichteten Eingepfarrten
von der Commune übernommen werden

Die Versammlung bewilligt nach dem Antrage
3 Für Einrichtung einer dritten Badezelle im Hospi

tale und Herstellung der zwei andern Badezellen daselbst
veranschlagt zu 125 und für einen eisernen Badeheizofen
veranschlagt zu 25 H beantragt der Magistrat die Bewil
ligung der Kosten ä Conto der Hospitalkasse

Die Anschlagssumme für zwei BadezeUen welche sich
mit Rücksicht auf einen Calculaturfehler im Anschlage zu
118 Hl berechnet wird bewilligt der Antrag auf Her
stellung eines Badeheizofens ist vom Herrn Hospitalvorsteher
vorläufig zurückgezogen

4 Die Gebrüder Lutze beantragen die Ueberlassung
der zwischen ihren Grundstücken belegenen Schlippe mit
einem Flächeninhalte von 21V lüR

Der Magistrat befürwortet die Ueberlassung dieses
Terrains gegen eine Entschädigung vou 29 pro UM
im Ganzen also für den Preis von 439

Die Ueberlassung wird mit der Bedingung genehmigt
daß ein Preis von 25 pro s R gezahlt werde

5 Der Magistrat beantragt Sich mit der auf ö
festgesetzten Entschädigungssumme sür das gelegentlich der
Fluchtlinie dem Schlossermeister Büchner überlassene Stra
ßenterrain von V ÜM einverstanden zu erklären

Die Versammlung ist einverstanden
6 In Verfolg des Beschlusses vom 4 März cr

durch welchen die Errichtung einer dritten Tertia im städti
schen Ghmnasium nur provisorisch sür ein halbes Jahr be
willigt ist hält es der Magistrat in Uebereinstimmung mit
dem Curatorio des Gymnasii für unzweifelhaft daß wenn
keine unvorhergesehenen Verhältnisse etwas Anderes herbei
führen in den nächsten Jahren die Errichtung einer zweiten
Prima einer zweiten Unter Secunda und einer vierten Tertia
wegen Ueberfüllung der drei obern Klassen nöthig sein werde
und sogar sür nicht unmöglich daß schon zu Ostern oder
Michaelis k I die Errichtung einer vierten Tertia nothwen
dig werden könne

Es werde unter diesen Umständen nichts übrig bleiben
als im Ctat pro 1873 auf die Anstellung eines neuen
Lehrers Bedacht zu nehmen b in demselben Etat eine
zur Disposition beider städtischen Behörden stehende Summe
aufzunehmen aus welcher die Kosten einer vierten Tertia
wenn solche nöthig werden sollte gedeckt werden können

Der Ansicht des Curatorii gegenüber daß die mehre
ren Kosten durch das mehrere Schulgeld gedeckt werden
dürften sei zu berücksichtigen daß die Gehälter der Leh
rer noch in diesem Jahre nach dem Vorgange der Königl
Gymnasien würden erhöht werden müssen und daß unter
diesen Umständen sür jede neue Abtheilung der drei oberen

Klassen die Kosten des Unterrichts gegen 399 mehr

Der deutsche Spiou Hardt
Man erinnert sich aus dem letzten Kriege mit Frank

reich der Geschichte eines jungen Mannes Namens Hardt
der in Paris als deutscher Spion erschossen wurde Der
selbe ging mit Heldenmuih zum Tode und hauchte sein
Leben aus unter dem Rufe Es lebe Deutschland Sein
Benehmen flößte dem Feinde Bewunderung ein und die
pariser Blätter sprachen nicht ohne Anerkennung von dem
Jüngling der sich als preußischer Osficier bekannt hatte
In preußischen Blättern wurde in Abrede gezogen daß in
den Listen des preußischen OsficiercorpS jener Name zu
finden sei womit übrigens nicht ausgeschlossen war daß
Hardt früher diesem Stande angehört haben konnte Die
jüngste Zeit hat endlich etwas Nähere über den räthsel
haften jungen Mann zu Tage gefördert wodurch zwar
nicht über seine Herkunft doch über die Vorfälle die zu
seiner Verurtheilung führten Licht verbreitet wird Ein
Deutscher der der Ausweisung entgangen war hat seine
Erlebnisse in Frankreich während de Kriege aufgezeichnet
und diese Aufzeichnungen drucken lassen Au diesem Buch
brachte die Weser Ztg dieser Tage Auszüge und darunter
folgendes auf Hardt Bezügliche

Das Wort esxion xrussien war damals in Aller
Mund in jedem fremden Gesicht wollte man einen esxioir
erkennen Das Spionfieber hatte die kleinsten Orte er
griffen Unter solchen Verhältnissen wurde ein junger an
ständiger Mann in Gien verhaftet sein fremdländisches
Aussehen war aufgefallen und man war seinen Schritten
gefolgt

Den Abend zuvor spät mit der Eisenbahn angekom
men verließ er des Morgens bei guter Stunde sein Hotel
überschritt die Brücke die über die Loire führt nicht ohne
öfters anzuhalten prüfend die Landschaft zu betrachten und
Notizen zu nehmen

Diese Angabe genügte natürlich der Behörde um ihn
verhaften zu lassen Er wurde dem Unterpräsecten Herrn
B vorgeführt einem liebenswürdigen dabei strengen und
gerechten Beamten aus dessen eigenem Munde ich den
Hergang der Sache kenne

Herr B war einer unserer Hausfreunde fast jeden
Sonntag bei uns zu Tische ich kannte ihn seit acht Jah
ren und genoß seine Hochachtung

Wie heißen Sie und wer sind Sie frug er den
jungen Mann

Ich heiße v Hardt bin Preuße von Geburt gewe
sener preußischer Offizier habe die Armee verlassen und
bin vor einem Jahre etwa nach London übergesiedelt um

dort eine Stellung in einem Handlungshause zu über
nehmen

Was führt Sie gerade jetzt hierher in dieser beweg
ten Zeit wo beide Nationen einander bekriegen

Die Kriegsereignisse sind die Veranlassung gewesen
daß ich meine Stellung in London wieder aufgeben mußte
ich bin auf dem Wege nach der Schweiz wo ich meine
Familie aufsuchen will

Was aber ist der Grund daß Sie gerade hier in
Gien einem nur strategisch aber in keiner anderen Bezie
hung wichtigen oder anziehenden Punkte auf Ihrer Quer
reife durch Frankreich Halt gemacht haben

Ich konnte nicht weiter das Geld ging mir aus
wie Ihnen die wenigen Sons bestätigen die Sie in mei
ner Tasche gefunden haben und erwarte hier poste restante
eine Geldsendung

Warum aber diese Notizen und topographischen Auf
zeichnungen aus der Gegend von Gien hier in Ihrer
Brieftasche

Finden Sie nicht natürlich, erwiderte er ruhig und
ohne alle Verlegenheit daß Langeweile hierzu die einzige
Veranlassung war Auch reise ich nicht gern ohne
Nutzen die Gegend sprach mich an ich bin einfach einer
alten Gewohnheit treu geblieben Reise Erinnerungen anzu
sammeln

Damit war das Verhör geschlossen man hatte in
seinen Effecten nichts Verdächtiges gefunden Er wurde
den andern Tag der Militärbehörde in Orleans übergeben
von dort nach Paris gebracht vor ein Kriegsgericht gestellt
und erschossen Die Zeitungen berichteten über den Anstand
und die eiserne Ruhe die er bis zum letzten Augenblick be
wahrt habe das Journal l Jllustration gab dem Publikum
die Zeichnung seiner Hinrichtung zum Besten Seine würde
volle Haltung sein unleugbarer Muth sei einer besseren
Sache würdig gewesen als der gemeinen Spionage war
unter Anderem in dem Text zu lesen Die persönlichen
Eindrücke des Unterpräsecten waren dem jungen Manne
sehr günstig gewesen Herr B versicherte mir daß der
selbe die Würde und den Anstand eines Gentilhomme ihm
gegenüber bewahrt daß seine Ruhe die Festigkeit seiner
Haltung und Sprache ihm imponirt und er wirklich Sym
pathie für ihn empfunden habe auch habe er sehr geläufig
und rein Französisch gesprochen sein Mitgefühl sei so groß
gewesen daß er einen Augenblick mit sich zu Rathe gegan
gen sei ob er den Mann nicht in Freiheit setzen solle doch
habe er sich eingestehen müssen daß der Schein sehr gegen
denselben spreche und seine eigene Verantwortlichkeit der

Oberbehörde und seinem Gewissen gegenüber ihm keine
Wahl lasse Die Aufregung in Gien war außerdem so
groß daß die Freilassung des verdächtigen Mannes die
schlimmsten Folgen hätte haben müssen

Was ihm das Wohlwollen des Herrn B ganz beson
ders gewonnen in den Augen des Publicums aber am
meisten geschadet hatte war seine offene unumwundene
Erklärung daß er preußischer Osficier gewesen sei Herr
B sagte sich mit vieler Wahrscheinlichkeit Was anders
als Wahrheitsliebe und Ehrenhaftigkeit des Charakters
nöthigte den Menschen eine ihm so gefährliche Aussage zu
machen für deren Nachweis in seinen Papieren keine Spur
vorhanden war Dem sei nun wie ihm wolle ich selbst
habe mir nach alledem keine feste Ueberzeugung bilden köu

nen von der Schuld oder Unschuld des armen Mannes
sicher ist daß der Schein sehr gegen ihn war eben so
sicher daß er wenn er wirklich Spion war trotz seiner
unläugbar geistigen Begabung zum Spioniren nicht taugw,
und sür beide Fälle ob schuldig oder unschuldig daß er
im höchsten Grade unvorsichtig gewesen ist

Vermischtes

Würzen 1 August In vergangener Nacht in der
dritten Stunde brach hier in der sog alten Stadt Feuer
aus wodurch drei Häuser abbrannten und ein viertes stark
beschädigt wurde Die Entstehungsursache ist noch unbekannt

Prag 31 Juli Die Feuersbrünste in Böhmen
nehmen in erschreckender Weise zu Prachowitz brannte am
25 nieder eine große Bauernwirthschaft am 26 in Mie
chow Bezirk Strakonitz wurden 48 Wohngebäude sanimt
Stallungen und vielen mit Fruchtvorräthen gefüllten Scheu
nen eingeäschert in Wolfersdorf 14 Wohngebäude in Wal
lern 4 Wirthschaften in Sojowitz 7 Wohngeb ude

Der König von Israel Jekusiel, hat sich als ein
fanatischer Missinar entpuppt der von Religiösen Fanatis
mus zuerst war er streng orthodoxer J ade dann orthodoxer
Christ dann Heidenbekehrer jetzt end ch Messias und König
der Juden ergriffen ist

New Aork 31 Juli Durch die Feuersbrunst in
Hunterspoint sind 49,999 F ß Petroleum und außerdem
Schiffe mit Petroleumladunh verzehrt worden

Auf dem Mifsissipp vampfer James Malburn hat
eine Kesselexplosion stattgefunden durch welche eine großem
Anzahl von Personen getödtet oder beschädigt wurde
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betragen dürften als Schulgeld einkomme sofern nicht
das Schulgeld noch erhöht werde

Die Versammlung willigt in die Anstellung eines
neuen Lehrers für die Tertia für welche Stelle ein jähr
liches Gehalt von 599 unter der Bedingung festgestellt
wird daß die Verausgabung derselben außer dem Etat
geschehe

7 In Ansehung der am 2 September cr zu bege
henden Nationalfeier hat der Magistrat beschlossen außer
einer entsprechenden Schulfeierlichkeit die öffentlichen Ge
bände mit Fahnen schmücken zu lassen und in der Mittags
stunde des gedachten Tages von 11 12 Uhr das Läuten
mit allen Glocken zu veranlassen

Der Magistrat theilt dies zur Kenntnißnahme und
mit dem Ersuchen mit sich hiermit einverstanden zu er
klären

Die Versammlung erklärt sich einverstanden wünscht
aber daß am Vorabende des Festes vom Thurme und am
2 September selbst vom Altan des Rathhauses aus eine
passende Musikaufführung stattfinde

8 Für die Vermessung der Freiimfeldcr Ländereien
beantragt der Magistrat die Bewilligung einer Dispositions
summe von KV H

Die Bewilligung geschieht
9 Der Magistrat theilt mit daß er an Stelle des

verstorbenen Bürgermeister Rummel den Herrn Oberbür
germeister von Voß als Mitglied des Herrenhauses präsen
tirt habe

Die Versammlung nimmt hiervon Kenntniß

Sprechsaal

Von competenter Seite geht uns folgende erfreuliche
Nachricht zu

Dem in gestriger Nr des Tageblatts bezüglich der
Verlegung des Pissoirs an der Promenade ausgesprochenen
Wunsche wird nachdem nunmehr das bisherige Hinderniß
der Ableitung durch den Canal an der Scharreligasse beho
ben und somit eine anderweite Aufstellung der Anstalt
weiter aufwärts ermöglicht ist voraussichtlich in Kürze sei
ner Erfüllung entgengeführt werden können

Städtewesen

Nach einen Erlasse des Ministers des Innern
sollen vom 1 August d I ab die Preisnotirungen
für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse auf den
Wochenmärkten und zwar auf den größeren sofern nicht
angestellte Marktmeister vorhanden sind durch besonders
zu diesem Zwecke zu verpflichtende Beamten auf den
kleineren Märkten durch die mit der Beaufsichtigung des
Marktverkehrs beauftragten Polizeibeamten erfolgen Uebri

gens sollen die Marktpreisnotirungen außer den sonstigen
Viktnalien sich fernerhin auf Reis Kaffee Salz Weißbrod
Kalbfleisch ordinaires Bier Branntwein Holz und Kohlen
erstrecken

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 28 Juli der Schlosser
Schröder mit A A Zachger kl Schlamm 19

Nlrichsparochie Den 28 Juli der Schuhmacher
meister Hart mann mit I R C Mahn gr Wall
straße 36 Der Bahnarbeiter Blanke mit Eh F
H Elfte Lindenstraße 6

Morilzparochie Den 28 Juli der Handarbeiter
Si ermann mit verwittwete I Eh C Bär alter
Markt 18

Domkirche Den 28 Juli der Maurer Machulka
mit I Eh Schnrbuß Taubengasse 3 Den 39
der Dr xkil Götze mit M E A Viouvel Rannische
straße 24

Renmarlt Den 28 Juli der Handarbeiter Raute
mit C Noack Breitestraße 14

Glaucha Den 25 Juli der ordentliche Lehrer
an den deutschen Schulen der Francke schen Stiftungen
Käthe mit C A Olb richt Der Postamts Assistent
Sparre zu Eöln mit C W Listing Den 28 der
Maurer Jänicke mit A W P Kupper

Geborene
Marienparochie Den 3 Juni dem Maurer Nau

mann eine T Bertha Therese Auguste Steinthor 15 s
Den 7 dem Kaufmann Zeuner ein S Hans

T rödel 2 Den 9 dem Architekten Stengel ein
S Carl Julius kl Schloßgasse 7 Den 26 dem
prakt Arzt Dr Scharfe eine T Gertrud Sophie Al
bertille gr Ulrichsstraße 52 Den 26 dem Bäcker
meister Schäfer ein S Hermann Friedrich Wilhelm
Schmeerstraße 19 Den 3V dem Maurer Khritz
ein S Franz Paul Kapellengasse 7 Den 4 Juli
dem Kaufmann Sockel eine T Hedwig Jda Schulb 5

Den 9 dem Bäcker Treiber ein S Friedrich Her
mann Albert Domgasse 7 Den 15 dem Schmied
Domke eine T Auguste Anna Marie Kapellengasse 11

Den 17 dem Bodenarbeiter Kreutzmann eine T
Bertha Marie Trödel 2 Den 2t eine unehel T
Bertha Helene

Militär Gemeinde Den k Juni dem Feldwebel
Lüders ein S Carl Friedrich Robert Julius Alfred
Rathhausgaffe 12

Ulrichsparochie Den 29 Mai dem Rentier Wolfs
ein S Friedrich Hugo Rudolph Niemeherstraße 7

Den 12 Juni dem Königl Bank Buchhalter Arndt
eine T Marie Elisabeth Luise Leipzigerstraße 95
Den 17 dem Packmeister Apitzsch ein S Paul Oskar
Bahnhof 1 Dem Braumeister Biedermann eine

T Anna Margarethe Martinsberg 5 Den 28 dem
Schaffner See bald eine T Emma Merseburgerstr 15

Den 19 Juli ein unehel S Gustav Julius Paul
gr Sandberg 21

Moritzparochie Den 12 Mai dem Tischler Blu
mentritt eine T Alwine Emma Gerbergasse 8
Den 3V dem Restaurateur Ar nicke ein S Heinrich
August Friedrich Wilhelm alter Markt 11 Den
7 Juni dem Tischlermeister Schurig ein S Friedrich
Heinrich Alfred Brunoswarte 16 k Den 8 eine un
ehel T Caroline Friederike Hedwig Schmeerstraße 19

Den 1V ein unehel s Richard Reinhold Raths
werder 3 Den 16 dem Gasthossbesitzer Hartmann
eine T Caroline Luise Rannischestraße 29 Dem
Maler Eilenberg ein S August Julius Richard
Spitze 1 Den 26 dem Handarbeiter Kielhorn

eine T Bertha Anna Freudenplan 3 Den 6 Juli
dem Wagen Revisor Hitzschke ein S Friedrich August
Paul Brunoswarte 4 EuMndMtgs Institut Den
23 Juli eine unehel T Auguste Agnes

Domkirche Den 17 Juni dem Maurer Machulka
ein S Hermann Gustav Taubengasse 3 Den 19
dem Schneidermeister Kies er eine T Wilhelmine Luise
Marie gr Steinstraße 12 Den 14 Juli dem Bahn
arbeiter Engling eine T Anna Luise Martinsg 18

Reumarkt Den 14 Mai dem Maurer Zöllner
eine T Anna Harz 31 Den 5 Juni dem Maurer
Bauer eine T Luise Wilhelmine Marie Fleischerg 34

Den 11 dem Tischler Renneberg Zwillinge Mar
garethe Auguste und Martha Amalie gr Wallstraße 36

Den 18 dem Fabrikarbeiter Schlegel eine T Frie
derike Amalie Anna Bockshörner 19 Den 21 dem
Kaufmann Ströhmer eine T Henriette Hermine Julie
Scharrngaffe 1 Den 27 dem Zimmermann Frei

berg ein S Gustav Wilhelm Hermann Geiststraße 7
Glaucha Den 8 Mai dem Böttcher Lorenz

eine T Emma Liebenamrstraße 12 Den 29 dem
Schuhmacher Neu mann eine T Martha Clara an der
Glauchaischen Kirche 12 Den 16 Juni dem Maschi
nenbauer Schwarz ein S Max Saalberg 5 b Den
17 dem Tischlermeister Knhnt ein S Hermann Arn
hold Waldemar Steinweg 12 Den 9 Juli dem
Korbmacher Schimpf ein S Richard Carl Weing 3V

Den 29 dem Handarbeiter Butthos eine T Sophie
Luise Emma Steg 7

Extra Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 5 Angnst Nachmittag 4 Uhr

Oesfentltche Sitzung
Tagesordnung Einweisung des neugewählten zweiten Bürgermeisters und Beigeordneten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Glöckner

Bekanntmachung
Die öffentlichen Schutz Pocken Impfungen werden von jetzt ab

nur noch Mittwochs
stattfinden nnd

am 21 August er
geschlossen werden

Halle den 31 Juli 1872 Die Polizei Verwaltung

Lebens Versichernngs Gesellschaft
Europaische Abtheilung in vrZii

Mimrü Preikerr von üvr lleM Miir klaM ermann AaroiM
vr Wßärlvli kapp ttvrin kono General Bevollmächtigter

Wir zeigen hierdurch an daß wir Herrn
in NaUv A SS unsere General Agentur für Halle a S und Um
gegend übertragen haben

Berlin den 23 Juli 1872
Kerumnia Versiek

General Bevollmächtigter

Unter Bezugnahme auf obige Annonce empfehle ich die vr
Lebens Bersichernngss Gesellschaft zu Versicherungen Der ganze Rein

gewinn wird an die Versicherten vertheilt und zwar schon 2 Jahre nach Empfang der
ersten Prämien Bei ihrem bedeutenden Fonds billigen Prämien hohen Dividenden
möglichst liberalen Bedingungen und der genauen Regiernngs Controlle welche in
Amerika über Versicherungs Gesellschaften geübt wird bietet die Newyorker Germania
außerordentliche Vortheile Dieselbe 1861 gegründet hatte

Versicherungen in Kraft am 1 Juli 1872 Thlr 48,599,909

Effective Activa 7,299,999Reiner Ueberschuß a,n 3l December 1871 626,679
Jährliches Baar Einkommen etwa 2,439,999

Depositum in Deutschland Thlr 225,WO
bei d em Bankhause F Mart Magnns in Berlin der Königl Hofbank in
Stuttgart und der Bayerschen Bank

Die Europäische Abtheilung zu Berlin
eröffnet Jnni 1868 hatte am 39 Juni 1872 Versicherungen in Kraft für Thlr 5,235,484
und Thlr 8289 jährl Rente

Agenten weidm überall zu vortheilhaften Bedingungen angestellt
Halle a S den 23 Juli 1872

5 Z General Agent

Bekanntmachung
Die unterm 6 Mai cr verfügte Sperrung des von der Berliner Chaussee nach

dem ehemaligen Kr a u se schen Garten führende Kommnnications Weges wird hiermit wieder
aufgehoben

Halle den 31 Juli 1872 Die Polizei Verwaltung

Preis Veränderung
Die gußeisernen Gewichte werden vom heutigen Tage ab zu nachstehenden Preisen

verkauft der 1 Centner 4 7 Hr 6 H, das 2 Pfundstück 4 H

der 2 19 H das 1 3 Hdas 49 Pfundstück 1 25 A H, das 2 G 6 H,
das 29 29 4 das 299Grammst 2 6 H,das 19 16 3 H, das 199 2 6 H,das 4 7A 6H das 59 2 6Halle den 1 August 1872 Das Eichnngsamt

Th Richter
Steckbrief

Die mehrfach bestrafte Anna Amalie Minna
Bachmann aus Zeitz welche sich auf dem
Lande herumzutreiben scheint des Diebstahls
und der Unterschlagung dringend verdächtig
ist und im April d I zu Büschdorf ge
dient hat wird der Vigilanz der Behörden
empfohlen und im Betretnngssalle um Ablie
ferung derselben an das hiesige Kreisge
richt ersucht

Halle den 1 August 1872
Der Staats Anwalt

Bekanntmachung
Wenn auch die aus Zigeunern und ein

heimischen Vagabunden bestehende Bande die
das Kind des Domainenpächters Böller zu
Trenen im Kreise Grimmen geraubt hat
am 9 Juli zu Wartien unweit Stettin
bereits arretirt worden ist so ist es doch noch
nicht gelungen in den Besitz des geraubten
Kindes wieder zu gelangen ein Mord ist an
demselben nicht begangen worden das Kind
ist vielmehr kurz vor Arretirung der Bande
in der Nacht vom 8 auf den 9 Juli von
derselben weiter sortgeschickt und wahrscheinlich

einer andern Bande übergeben worden
Es wird daher dringend gebeten mit allen

Kräften nach dem Verbleib des Kindes zu
recherchiren und wenn möglich sich denselben
zu bemächtigen auch mit den Nachforschungen
nicht eher inne zu halten bis amtlich con
statirt worden daß das Kind wieder aufge
funden worden ist da in den Zeitungen auch
unrichtige Angaben vielfach Aufnahme finden

Der Vater des Kindes hat Demjenigen

der ihm in den Besitz desselben verhilft eine
Belohnung von

590 Thalern
zugesichert

Um möglichste Verbreitung dieser Bekannt
chung wird gebeten auch wird Jedem der
Mittheilungen über den Verbleib des Kindes
zu machen gewillt ist wenn es gewünscht
wird völlige Verschwiegenheit zugesichert

Mittheilungen über den Verbleib des Kin
des sind in schleunigen Fällen an die nächste
Polizeibehörde sonst an die Königl Staats
anwaltschaft zu Stettin zu richten

Signalement des Kindes
Name Anna Bökler geboren zu Treuen Kreis

Grimmen Regierungsbezirk Stralfund
Alter 4 Jahr
Statur groß
Augen blau
Stirn rund
Gesichtsfarbe von der Sonne gebräunt
Haare hellblond im Nacken kurz geschnitten
Füße und Hände klein

Besondere Merkmale
Schnittnarbe unter der linken Brustwarze
Grimmen 18 Juli 1872

Von Keffenbrinck Landrath

Königl meteorol Station zn Halle
1 August 1872

Stunde Lustdr

Par Lin

Dunstdr

Par Lin

telat
Feucht
Procent

Lustw

R Grad
Wind

Morgs K
Mittags 2
AbdS 10
Mittel

332,51
332,51
332,58
332,53

4,00
3 20
3 95
3,72

83
41
75
66

10 2
16,2
11 2
12 5

L V1
V 1
K I
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Mg AZNN
dicke fette Waare offerire mit ZV Thaler Pfd Tara

E Mersevurger Chaufiee 13
Von heute an empfange täglich frische Sendungen von

M Tizs n undK

vnd halte solche Pfd zu 11 und 10 Sgr angelegentlichst empfohlen

s R A MN 9 kl Ulrichsstr 9
Alter Markt Nr 3

empfiehlt einem 1 echt Bayrisch von Frauz Erich aus Erlangen 18 Fl H 1 1/rei in L
geehrten Publikum Hallesches Aetien Bier 2 4Fl H 1 l Hau

ß vrt Zs Rti IÄy Alter Markt S

in vorzüglicher dickflüssiger Waare täglich frisch gepreßt offerire zum billigsten

Preist L sss S ILrosIItork iin
Sonnabend den 3 August trifft ein Trans
port der besten Ardennischm sowie Hannö
verschen Pferde ein bei M

Fette Limbnrger Käse Stück 3Vs n
4 Sgr pr Ctr 12V Thlr empfiehlt

feinste thüringer empfiehlt billigst

Ott gr Müchsstr 3
trafen soeben ein gute Waare a Schock
26 Sgr bei

tutvr v vempfehle ich vorzüglich zu 10 V pr W

ü vrvt lkvtHahn

frisch von der Presse empfiehlt

Ein neues geräumiges herrschaftliches
Wohnhaus in der gesundesten Lage der Stadt
nebst hübschen Garten steht zu verkaufen
Wo erfährt man in der Exped d Bl

Neues Hansbacken Brot empfiehlt
F Hagen Bäckermstr kl Klausstr 6

Trockner Coaksgrus zur Fußbodcntegung
kann unentgeltlich abgefahren werden

Königsstr 2t
Gerstenstroh Bund 2 H ist zu verk

Gott esackergasse 12

Eine gebrauchte Kinderbettstelle nebst Ma
tratze billig zu verkaufen Näheres in der
Exped d Bl

Vapvtvi Z i Ä Vvz z vl

Berloren am vergangenen Sonnabend auf
dem Wochenmarkt ein braunseidener Sonnen
schirm Bitte gegen Belohnung abzugeben bei

Stegmann am Markt

H II SLrücksrstrasss Uo
am Nsrkts

2 U rlct Uc 11 vrsts ütasss
solivrlsm Lau

0Q

MWek und Portieren Stoffen
Tischdecken

ar U vi
Rouleaux

39 bis 4V Mann können sofort Beschäftigung in Berlin erhalten Arbeitszeit
von Morgens 7 Uhr bis Abends 6 Uhr Lohn von 7 bis 19 Thalern je nach
Leistung Winter Arbeit vorhanden College welche gesonnen sind in Arbeit zu
treten erfahren Näheres durch Otta Fleischergasse 28

Einen zuverlässigen Drechsler auf kleine
Messingarbeit sucht

Carl Hergesheim Gottesackergasse 2

40 5tt Mann Erdarbeiter werden an
genommen bei Gustav Löther Schachtmstr

Wörmlitzcrstraße 7 b
Das findet ein ordentl Knecht Stellung

Ein ordentlicher Pferdeknecht wird sofort

gesucht kl Ulrichsstraße 27

Anst Logis offen Breitestraße 15
Ein Oberstübchen ohne Zubehör vermiethet

an eine einzelne Person lange Gasse 31
Möbl St u K an einz anst Herren zu

verm d 15 Aug o 1 Sept Martins 14
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstr 25
Anständige schläfst Neustadt 7

Ein Eorridorabschluß 8 Fuß 10 Zoll breit
8 Fuß 6 Zoll hoch fast neu eine eiserne
Säule sowie einige Dutzend Gartentische 2
Spiele Kegel 17 Bockholzkugeln billig zu ver

kaufen Martinsberg 4
Ein Drosselbauer u ein kl Kanarienbauer

zu verkaufen kl Mär ke rstr 1 0
Zu verk 1 reichhaltige Siegelsammlung

Wo zu erfragen in d Exped d Bl
Eine Hobelbank wird zu kaufen gesucht

Kuttelpforte 5
Noten werden geschrieben alter Markt 9 II

Zwei geübte Schlosser sucht
Schwarz Spiegelgasse

Lackirer Gehülfen werden bei gutem Lohn
nnd dauernder Beschäftigung so wie ein
Lehrling unter günstigen Bedingung gesucht
vom Lackirer R Pernitzsch in der Wagen
fabrik von Kopf Fuchs K Rausch

Schuhmacher gesucht
gute Frauenarbetter so wie zwei gute
Arbeiter auf Reparatur finden gegen hohen
Lohn dauernde Beschäftigung

Engl Schuhfabrik gr Steinstr 17

Zimmergesellen nimmt an
C Fuhrmann

Ein junger Mann mit guter Hand
schrist findet zum 1 September er als
Schreiber Stellung

teiln gr Berlin 11
Wir suchen 1 October für unser Comptoir

einen Lehrling mit den nöthigen Schulkennt
Nissen Gebrüder Jentzsch

Ein Arbeiter und 1 Laufbursche gesucht
Fritsch Lackfabrik

Magdeburger Chanssee 10 o

Ein ordentliches Mädchen findet sofort einen
guten Dienst Zu erfragen in der Exp

in einfaches evangelisches Mädchen aus
anständiger Familie mit den nöthigen Schul
kenntnissen versehen wird zum 1 October c
in Halle als Bonne zur Pflege und Beauf
sichtigung dreier Kinder im Alter von 6 5
und 3 Jahren gesucht Einige Fertigkeit in
Handarbeiten wird gewünscht Nur solche
mit guten Zeugnissen mögen sich melden die
Expedition des Blatte sagt wo

Ein anständiges Mädchen welches gut
nähen und plätten kann und gute Zeugnisse
aufzuweisen hat wird zum 1 October gesucht

durch Frau Berger
Merseburg Hallesche Chaussee

Ein ehrliches und ordentliches Mädchen für
Küche und Hausarbeit findet 1 October einen
guten Dienst Zu ersr in der Exp d Bl

Ein arbeitsames Mädchen wird sogleich
gesucht große Ulrichsstratze 52

im Hinterhause 2 Tr

Eine gesunde Frau oder
Mädchen welche ein Kind ge
gen gutes Honorar 3 mal tag
lich stillen will wird sofort
gesucht Steinthor S 2 Tr

Ein Mädchen auf Hosen gtübt findet
dauernde Beschäftigung gr Schlamm 8
Mädchen f d Nachm gef Hallgasse 7 1 Tr

Eine möbl Wohnung ist zu vermiethen und
gleich zu beziehen gr Stein straße 52

Eine sreundl herrsch Wohn aus 6 Pis
cen u allem Zubeh auch Garten u eine kl
von 4 Piscen sind 1 Oct zu bez Näheres

Hedwigsstraße 4 am neuen Gymnasium
Für ein Paar einzelne Leute eine fr Woh

nung sofort zu vermiethen Thalgasse 1
Eine Stube Kammer Küche mit Zubehör

ist an ein Paar einzelne Leute zum 1 Octo
ber zu vermiethen Burgstraße 16

Ein Torfplatz nebst Wohnung und Pferde
stall ist zu vermiethen Fischerplan 2 1 Tr

Offene Schlafstelle Töpferptan 5
Einen Schlafburschen und et iche Tischgäste

sucht Leiter Töpferplan 9
Wohnnngsgssnch

Ruhige Leute miethen ein freundliches ge
räumiges Logis p 1 October cr Adr gef
niederzulegen Rothes Roß Leipzigerstraße

Gesucht wird eine Wohnung von 5 6
Zimmern womöglich mit Garten zum 1 Oc
tober Offerten mit Preisangabe erbittet unt
R D durch die Exped d Bl

Wohuungs Gesuch
Zwei einz Leute suchen ein Logis im Pr

von 3V 4V Adressen abzugeben bei
Hrn A Böhmelt Rathhausgasse 13
In einem anständigen Hinterhause wirv

zum 1 Oct eine Wohnung gesucht Offer
ten unter A K in der Exped d Bl

Am Mittwoch Nachmittag ist eine Reit
peitsche und ein goldner Ohrring Bonton
vom Roßplatz nach der Stadt Verl gegangen
Wiederbringer erhält gr Steinstr 23 I Tr
eine gute Belohnung

Mantille gefunden Königsstr 36 Meyers

Die Mitglieder der Schneider Innung
werden Moutag den 5 d M Abends
7V Uhr zu eiuer wichtigen Besprechung

bei H 8k Spiegelgasse 10eingeladen

Aufforderung
Den wä pt arm W Böhm Posen

st ä axron Ritter v Kleebeck Mechani
kus Adolph Hallnpp Kaufm Ed Spran
ger und endlich den Kellner Oscar Busch
Halle fordere ich hiermit auf ihren Verpflich
tungen gegen mich nachzukommen

Beruh Schleimt Halloria

Hallesche
Turner Feuerwehr
Sonntag 6 V Uhr Rathshof

Uebung
Familien Nachrichten

Die glückliche Entbindung meiner Frau
Anna geb Gyfzenhardt von einem gesunden
Mädchen zeigt hiermit an

Max Niemeyer
Heute früh 1 Uhr entschlief nach langen

Leiden unsere einzig geliebte Tochter Doro
thea 4 Tage vor ihrem 25 Geburtstage
Dieses zeigt allen Freunden und Bekannten
an mit der Bitte um stilles Beileid unser
Trost e ist bestimmt in Gottes Rath daß
man von dem was man am liebsten hat muß
scheiden

Halle den 2 August 1872
Die tieftrauernden Eltern n Bruder

Polizeiwachtmei ster

ZM WHtlMSMW
Landwehrstrasze 2 am Leipzigerplatz
Heute Sonnabend großes C neert
Anfang 8 Uhr Entree l W Müller

Mit dem heutigen Tage übernahm ich das bisher vom Restaurateur Herrn Leinert innegehabte

kestiMiUlt M Kiltes UM
und empfehle dasselbe mit seinen schönen geräumigen Lokalitäten dem geehrten Publikum zur

geneigten Beachtung Hochachtungsvoll rüoevaia
Halle den 1 August 1872

Va8 in üerMlntraiitw M KiMelwMeili MM Tut IRv
event SVaalv ktatt

Aeuiwr s Restauration Markt Kleinschmieden 1
Sonnabend und Sonntag frischen Gänsebraten ein ff Töpfchen Lagerbier

direet vom Eis Alle Abende musikalische Unterhaltung

i

s

Mir die Redaction verantwortlich O Bextra Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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